
Das normalisierungsprinzip ist
das gegenteil von inklusion. Und doch
organisieren sich heime danach.
Normal ist aber gar nicht unser ziel.
Zumindest nicht das, was ohne
uns definiert wurde und bei dem wir
immer versagen. Solange es normal
gibt, gibt es uns andere, draussen.

Die, die nicht können oder tun:
nicht sprechen, nicht sehen oder hören,
nicht laufen, nicht allein anziehen,
nicht schnell genug mit den händen
arbeiten oder mit dem kopf lernen.
Nicht normal.

Ich bin da
inklusive 
Kunstprojekte
und mehr
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